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FRISCHES VOM MARKT

Eisbergsalat: Krachender Favorit
Knackig, vitaminreich und viele 
Mineralstoffe: Eisbergsalat ist 
nicht ohne Grund der beliebtes-
te Salat in der Schweiz. Hierzu-
lande hat das Gemüse von Mai 
bis Oktober Saison. 

lid. Der Eisbergsalat – auch Eissalat 
oder Krachsalat genannt – ist eine Sor-
te der Gartensalate mit einem fest ge-
schlossenen Kopf. Zusammen mit dem 
Bataviasalat gehört er zur sogenannten 
Crisphead-Gruppe.Eisbergsalat ist der 
beliebteste Salat der Schweiz: Mit ei-
nem Pro-Kopf-Konsum von rund 3,7 
Kilogramm belegt er Platz 7 der Ge-
müse-Hitparade. Auf einer Fläche von 
rund 760 Hektaren – die SZG erfasst 
die Anbaufläche des Eisbergsalats zu-
sammen mit der verwandten Sorte Ba-
tavia – wuchsen 2025 rund 18’880 Ton-
nen Eisbergsalat, während knapp 
14’600 Tonnen importiert wurden.

Eisbergsalate wurden in den USA 
gezüchtet und ihr Name entstand 

vermutlich, weil es damals noch keine 
Kühlwaggons gab. Also wurden die 
Salate beim Transport mit der B
ahn von Westen nach Osten auf gro-
ssen Eisblöcken, eben Eisbergen, ge-
lagert, damit sie ihr Ziel frisch er-
reichten.

Eisbergsalate bestehen zu 95 Pro-
zent aus Wasser. Vor allem die äusse-
ren, dunkelgrünen Blätter sind gesund. 
Sie enthalten die Vitamine A, K, B und 
C sowie die Mineralstoffe Kalzium, Ei-
sen und Phosphat. Die Innenblätter 
sind milder im Geschmack und deswe-
gen bei vielen beliebter. Allerdings 
enthalten sie weniger der genannten 
Inhaltsstoffe. Wird der Eisbergsalat 
kühl gelagert, ist er bis zu zwei Wochen 
haltbar. Aus dem Eisbergsalat lassen 
sich viele erfrischende Gerichte zau-
bern. Er schmeckt als kalter Salat mit 
Poulet und Radieschen, mit Wasserme-
lone, in Tacos oder Hamburgern. Aber 
auch gedünstet oder gebraten in einer 
Gemüsepfanne ist er eine leckere Op-
tion.

«Täglich pendeln 17 000 
Erwerbstätige aus und in den 
Bezirk Kulm. VERAS sorgt 
für die nötige Entlastung im Stau.»

Lucia Lanz
Grossrätin SP, 
Beinwil am See

Region: Abgeordnetenversammlung von aargauSüd regio und Impuls Zusammenleben aargauSüd in Rickenbach

Rückblick, Ausblick und Aktuelles
An der Abgeordnetenversamm-
lung von aargauSüd regio und 
Impuls Zusammenleben aargau-
Süd vom letzten Donnerstag in 
Rickenbach, präsentierten die 
beiden Verbände mit den Ge-
schäftsberichten 2025 einen 
Blick in die Vergangenheit, the-
matisierten aktuelle Projekte 
und warfen einen Blick in die 
Zukunft.

pd. Der Ortsteil Pfeffikon ist Mit-
glied beim Planungsverband aargau-
Süd regio, und so trafen sich die Abge-
ordneten im Rahmen der 29. Versamm-
lung auf Luzerner Boden. Der neu an-
gebaute und erweiterte «Kubus» bot 
das perfekte Ambiente und: Die mo-
derne und vielseitig nutzbare Infra-
struktur weckte bei den anwesenden 
Gemeindevertretern aus dem Wynen-
tal da und dort Ausbauwünsche der 
eigenen Schulinfrastruktur.

Viel Positives
Auch Gemeindepräsident Adrian 

Häfeli freut sich über den Neubau und 
stellte den Anwesenden in seiner 
Grussbotschaft eine gut funktionieren-
de und finanziell gesunde Gemeinde 
vor.

Im Anschluss übernahm Karin Faes 
das Wort und führte im ersten Teil des 
Abends souverän durch die Versamm-
lung von aargauSüd regio. Mit einem 

Bilderbogen zeigte sie die wichtigsten 
Meilensteine aus dem Geschäftsbe-
richt 2025 des Regionalplanungsver-
bandes: Neben den Abgeordnetenver-
sammlungen war das öffentliche Podi-
um zum Thema Mobilität eine gute 
Gelegenheit, das Wirken und Schaffen 
des Verbandes der Bevölkerung näher 
zu bringen. Gross ist auch die Freude, 
dass sich das Erzähltal als Verein etab-
liert hat und die Eigenständigkeit sich 
bewährt. 

Zahlen, Revision und Kerngruppen
Niklaus Boss widmete sich den Zah-

len von aargauSüd regio. Er erklärte, 
wieso für das Jahr 2025 ein Ertragsüber-
schuss von fast achtzigtausend Franken 
ausgewiesen wurde, informierte, wie die 
Finanzierung der Versorgungsregion für 
die nächsten zwei Jahre aussieht und 
zeigte, mit welchen Ausgaben für das Re-
gionale Sportanlagekonzept RESAK zu 
rechnen ist. Revisor Kurt Meyer, Teuf-
enthal, verlas den Revisorenbericht und 

auch das Budget 2027 ging diskussions-
los über die Bühne. Neben der Versor-
gungsregion und dem Sportanalgenkon-
zept, sind auch die Velonetzplanung und 
die Arealentwicklung im Wynental The-
men beim Regionalplanungsverband – 
zu gegebener Zeit wird hier in dieser 
Zeitung mehr darüber zu lesen sein. 

Impuls Zusammenleben aargauSüd
Im Anschluss an die Versammlung 

von aargauSüd regio informierte Jules 
Giger, Präsident von IZ aargauSüd, 
über die Rechnung 2025, welche mit 
einem Aufwandüberschuss von 12’567 
Franken abschloss. Die anschliessen-
den Ausführungen von Peter Walz, Ge-
schäftsstellenleiter von IZ aargauSüd 
zeigen eindrücklich auf, was die Mitar-
beitenden leisten und wie sich IZ ent-
wickelt hat. So stiegen zum Beispiel die 
Beratungsanfragen bei der Regionalen 
Integrationsfachstelle (RIF), welche 
zum Fachbereich Integration zählt, von 
349 im Jahr 2022 auf 945 im Jahr 2025.

Wichtiges und Erfreuliches
Im Fachbereich «Frühe Kindheit» ist 

im vergangenen Jahr eine Strategie für 
das Qualitätsmanagement in Kitas und 
Spielgruppen erarbeitet worden. Beim 

Thema Deutsch vor dem Kindergarten 
tun sich die Gemeinden aktuell schwer, 
weil die Überführung des Pilotprojekts 
in den Regelbetrieb im Sommer 2027 
massive finanzielle Auswirkungen für 
die Gemeinden hat, indem sich der Kan-
ton deutlich weniger stark an den Kosten 
beteiligt. Gegen Ende Jahr ist wieder ei-
ne Neuauflage der Broschüre «Älter 
werden in der Region aargauSüd» ge-
plant, welche an alle Personen ab 64 Jah-
ren verschickt wird. Erfreuliches zum 
Schluss: Beinwil am See möchte IZ aar-
gauSüd beitreten. Die Gemeindever-
sammlung wird im Juni darüber ent-
scheiden.

«Impuls Zusammenleben aargauSüd»: Geschäftsleiter Peter Walz erklärt, wäh-
rend Präsident Jules Giger zuhört. (Bilder: zVg.)

«aargauSüd regio»: Präsidentin Karin Faes, Geschäftsleiterin Helen Dietsche und 
die weiteren Vorstandsmitglieder.
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AUFLÖSUNG DES RÄTSELS

Gränichen

Herzliche Gratulation
(Mitg.) Am Mittwoch, den 27. Mai 

durfte Anton Weber-Diedl, aus Gräni-
chen, seinen 90. Geburtstag feiern. Der 
Gemeinderat und die Gränicher Bevöl-
kerung gratulieren AntonWeber-Diedl 
recht herzlich zu diesem hohen Wie-
genfest und wünschen ihm für das neue 
Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.


	20260528_BAU_WYBBAU_001
	20260528_BAU_ESBBAU_001



